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in der Presse wurde berichtet, dass sich die Stadtverwaltung
darauf vorbereitet, dass möglicherweise Zustände auf uns
zukommen, die nicht den üblichen Erwartungen entspre-
chen. Wir kaufen 300.000 Liter Heizöl in einer Zeit, in der Öl
als Heizmittel eigentlich nicht mehr üblich ist. Wir bereiten
uns auf einen – hoffentlich nie eintretenden – Stromausfall
über mehrere Tage vor. 
Vor zehn Jahren hätte man uns als eine völlig abgedrehte
Einrichtung bezeichnet.
Was ist unser Plan? Was ist unsere Motivation?
Ich persönlich verfolge – wie viele andere auch – die täglichen
Nachrichten aus Berlin, der Welt – und ich habe in den letzten
Wochen ein eher ungutes Hintergrundrauschen entwickelt,
das in mir die Selbstverständlichkeiten der letzten Jahrzehn-
te etwas ins Wanken geraten lässt.
Sicherlich bin ich aufgrund meiner Biografie – wie nahezu alle
hier Lebenden – vorgeprägt: 1990 haben die Ostdeutschen
innerhalb weniger Tage erlebt, wie ein System mit dem
Anspruch auf Fortschritt und alleinige Wahrheit ohne großes
Aufhebens in sich zusammensinkt und nur noch Staub
hinterlässt. Solch eine Erfahrung – die aus dem Inneren der
ehemaligen DDR sicher anders erlebt wird als von außen
betrachtet – prägt in gewisser Weise auch die folgenden
Jahrzehnte. Auch dann, wenn der Zusammenbruch des
Sozialismus von mir persönlich erhofft sowie erwünscht und
die Wiedervereinigung meiner Heimat die Erfüllung eines
patriotischen Traums war.
Jetzt geht es natürlich nicht darum, dass wir am Ende der
Welt stehen. Aber das, was ich in den Nachrichten verfolge,
hinterlässt doch den Eindruck von Planlosigkeit und fehlen-
der nationaler Bereitschaft – obwohl die Erfahrungen aus
dem Ahrtal eigentlich für alle noch recht frisch in der Erinne-
rung sein müssten. Vor allem weil dort noch nicht einmal die
Folgen beseitigt sind.
Sollte Russland die Erklärung „nie wieder russische Rohstof-
fe“ in die Tat umsetzen, hätten wir ab dem nächst keine
Brennstoffe mehr für unsere auf Gas basierenden Heizungs-
systeme. Da auf die Abschaltung der Atomenergie nicht
verzichtet wird und in den letzten Jahrzehnten auch die
Stromgewinnung aus Gas Vorrang hatte – müssten wir uns
möglicherweise auch auf Engpässe in der Stromversorgung
einrichten. All das wird in den Nachrichten derzeit kommuni-
ziert. Als Bürgermeister unserer Stadt ist es meine Pflicht,
diese Meldungen zu Ende zu denken und im Rahmen des
Möglichen dem Stadtrat Maßnahmen zur Vorsorge für unsere

Bürgerschaft vorzutragen. Der Vorschlag, uns sicherheitshal-
ber 300.000 Liter Heizöl für den kommenden Winter zu
beschaffen, wurde im Stadtrat einstimmig begrüßt. Daneben
bereiten wir uns darauf vor, die Teile der Bürgerschaft, die
über keine eigene funktionierende Wärmeversorgung verfü-
gen, in anderweitigen Sammelunterkünften wie bspw. der
Altstadtschule (ebenfalls ersatzweise Ölheizung) und Bürger-
garten (Holzpellets) unterbringen zu können.
Es geht hier um den absoluten Ausnahmefall, der nicht vor
der Tür steht, der aber auch nicht komplett ausgeschlossen
werden kann. Aus einem Katastrophenschutz-Seminar im
Ausbildungszentrum des Bundes in Bad Neuenahr habe ich
im Hinterkopf behalten: wichtig ist die Vorsorge für solche
Fälle, die zwar unwahrscheinlich, aber im Falle ihres Eintritts
mit schweren Folgen für die Infrastruktur, Leib und Leben der
Bevölkerung verbunden sein können. Um einen solchen Fall
würde es sich bei einem Energieausfall handeln. Deswegen
ist es derzeit wichtig, sich darauf vorzubereiten.
Sobald wir die übrigens seit einem Jahr laufenden, internen
Vorbereitungen unter der Überschrift „Blackout“ abgeschlos-
sen haben, werden wir zu einer öffentlichen Veranstaltung in
den Bürgergarten einladen, um auch öffentlich die Sensibili-
tät für derartige Ereignisse anzuheben und mit unserer
Bürgerschaft darüber ins Gespräch zu kommen, was jeder
dazu beitragen kann, dass im Falle des Falles Chaos eintritt.
Jede größere Abweichung vom alltäglichen Leben verbreitet
erfahrungsgemäß Unsicherheit und Angst. Diese beiden
Faktoren vermindern die Chance auf rationale Entscheidun-
gen sowie diszipliniertes Zusammenwirken. Gerade in derar-
tigen Umständen sind aber Rationalität und Disziplin wichti-
ger als sonst im Leben. Um Unsicherheit bzw. Angst vorzu-
beugen, wollen wir unserer Bürgerschaft unser Konzept
demnächst vorstellen und gemeinsam darüber diskutieren.
Hoffen wir, dass diese Überlegungen nicht irgendwann zur
Umsetzung gelangen müssen. Dennoch ist es natürlich
besser, vorzusorgen, statt sehenden Auges ins Ungewisse zu
laufen. Man schläft auch besser mit dem Gedanken, das
Mögliche versucht zu haben.

Glück Auf!

Marcel Schmidt
Bürgermeister

Liebe Stollbergerinnen und liebe Stollberger,

� Fahrer gesucht!

Unsere Stadt möchte die Kinder- und Jugendarbeit unserer Vereine unterstützen und dafür den Familien die Möglichkeit des
Holens und Bringens ihrer Kinder anbieten. Dafür suchen wir Fahrer, die stundenweise gegen eine Aufwandsentschädigung zur
Verfügung stehen. Als Hauptzielgruppe haben wir vorrangig an Rentner gedacht, gern können sich aber auch andere Interes-
sierte bei uns melden. Voraussetzung ist ein Führerschein Klasse B. Anfänglich sehen wir als Zeitfenster hauptsächlich die
Trainingszeiten der Vereine – wochentags zwischen 14:00 und 19:00 Uhr.
Bei Interesse würden wir uns freuen, wenn Sie sich in der Stadtverwaltung Stollberg, Hauptmarkt 1 in 09366 Stollberg melden –
Stichwort: Mobilität, Telefon 037296 94-0. 
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� Postanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg

Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

� Hausanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg

Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg

Telefon:   037296 94-0

Fax:         037296 2437

E-Mail:    info@stollberg-erzgebirge.de

Internet:  www.stollberg-erzgebirge.de

�   Bürgerservice Stollberg
Montag         geschlossen

Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr

                     13:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch       08:00 bis 12:00 Uhr

                     13:00 bis 15:00 Uhr

Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr

                     13:00 bis 18:00 Uhr

Freitag           09:00 bis 13:00 Uhr

1. und 3. Samstag im Monat

                     08:30 bis 11:00 Uhr

Es wird um vorherige Terminabsprache

gebeten.

Telefon:   037296 94-0

Fax:         037296 94-163

E-Mail:    buergerservice@

               stollberg-erzgebirge.de

�   Fachämter und Stadtkasse
Montag         geschlossen

Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 

                     13:00 bis 15:30 Uhr

Mittwoch       08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 

                     13:00 bis 17:30 Uhr

Freitag           09:00 bis 12:30 Uhr

Das Standesamt hat zusätzlich

montags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

für Sterbefälle geöffnet.

�   Stadtbibliothek
Montag         10:00 bis 12:00 Uhr und 

                     14:00 bis 18:00 Uhr

Dienstag       10:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch       geschlossen

Donnerstag   10:00 bis 18:00 Uhr

Freitag           10:00 bis 12:00 Uhr

Samstag       09:00 bis 12:00 Uhr

               

Telefon:   037296 2237

Fax:         037296 2147

E-Mail:    bibliothek@

               stollberg-erzgebirge.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

� Einladungen

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg werden

• zur Sitzung des Kultur-, Schul- und Sozialausschusses am 08.08.2022 um 16:30
Uhr (Der Sitzungsort wird hierfür noch bekanntgeben. Bitte beachten Sie die öffent-
liche Bekanntgabe im Schaukasten vor dem Rathaus.)

• zur Sitzung Ausschusses für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete am
15.08.2022 um 15:30 Uhr 

und

• zur Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses am 22.08.2022 um
17:30 Uhr jeweils in den Sitzungssaal des Rathauses, Hauptmarkt 1, 09366 Stoll-
berg

eingeladen.

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informationen
entnehmen Sie bitte entsprechend § 4 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung der
Stadt Stollberg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt 1, 09366
Stollberg.

� Der Ausschuss für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete hat am
04.07.2022 in seiner öffentlichen Sitzung folgenden Beschluss gefasst:

Beschlussnummer: 22/062/057

Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen für das LED-Display am Bürgergarten 

Impressum für den amtlichen Teil 
Herausgeber: 

Große Kreisstadt Stollberg, Oberbürgermeister Marcel Schmidt, Hauptmarkt 1, 09366 Stoll-
berg, Telefon: 037296 94-0, Fax: 037296-2437, 
E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de, www.stollberg-erzgebirge.de, 

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbürgermeister der
Stadt. Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde Niederdorf ist der Bürgermeister
der Gemeinde. Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Verfasser der Artikel (gekennzeich-
net).

Mit dem Einreichen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rechte Dritter
bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte Dritter nicht verletzt werden bzw. das
Einverständnis der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung (im Tageblatt sowie online)
erteilt wurde.

Verteilung: 

Die Verteilung erfolgt durch die Freie Presse/BLICK. Der Stollberger Anzeiger ist eine Beilage
in der Mittwoch-Ausgabe vom BLICK. Die Verteilmenge beträgt 6461 Exemplare. Restex-
emplare sind in der Stadtverwaltung/Bürgerservice zur Mitnahme erhältlich. Reklamationen
richten Sie bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.
Zusätzlich bietet der Verlag den kosten freien, digitalen Versand des Stollberger Anzeigers
als Newsletter an. Dazu melden Sie sich bitte per E-Mail beim Verlag unter:
newsletter@riedel-verlag.de mit dem Betreff „Stollberger Anzeiger“ an.
Sie können auch gegen Überweisung der Postgebühr (Rechnung bzw. Halbjahresrechnung)
den Stollberger Anzeiger adressiert in den Briefkasten bekommen.
Wenden Sie sich dazu bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.

Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadtverwaltung Stollberg.

INFORMATIONEN UNTER WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE
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� Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

1 Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

2 Dies gilt nicht, wenn 
     1.   die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
     2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden

sind, 
     3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
     4.   vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
           a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder 
           b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
3 Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

jedermann diese Verletzung geltend machen. 
4 Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung

der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Stollberg, 12.07.2022 Schmidt, Oberbürgermeister

Aufgrund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der
Sächsische Gemeindeordnung in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022
(SächsGVBl. S. 134) geändert worden ist sowie § 6 der
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern
über die Form kommunaler Bekanntmachungen (KomBek-
VO) vom 17. Dezember 2015 (SächsGVBl. S. 693) und § 4
des Sächsischen E-Government-Gesetzes vom 9. Juli 2014
(SächsGVBl. S. 398), das durch die Verordnung vom 4. April
2015 (SächsGVBl. S. 374) geändert worden ist, in der jeweils
geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Stollberg in
seiner Sitzung am 13.06.2022 folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Satzung regelt öffentliche Bekanntmachungen der Stadt

Stollberg/Erzgeb., soweit nicht besondere bundes- oder landes-
rechtliche Vorschriften anzuwenden sind. Öffentliche Bekannt-
machungen im Sinne dieser Verordnung sind:

     1.   die Verkündung von Rechtsverordnungen,
     2.   die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen und
     3.   sonstige durch Rechtsvorschrift vorgeschriebene öffentliche

Bekanntmachungen und öffentliche Bekanntgaben.
(2) Paragraph 9 der Kommunalbekanntmachungsverordnung (Not -

bekanntmachung) bleibt unberührt.

§ 2 Öffentliche Bekanntmachung
(1) Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen durch eine elektroni-

sche Ausgabe des Amtsblattes „Stollberger Amtsblatt“ auf der
öffentlich zugänglichen Internetseite der Stadt Stollberg/Erzgeb.
unter 
https://stollberg-erzgebirge.de/inhalte/stollberg/_inhalt/ortsrecht/
amtsblatt/amtsblatt.

(2) Öffentliche Bekanntmachungen haben mit vollem Wortlaut zu
erfolgen. Sofern eine Rechtsverordnung oder Satzung genehmi-
gungspflichtig ist oder genehmigungspflichtige Teile enthält,
muss auch die Tatsache der Genehmigung unter Angabe der
Genehmigungsbehörde und des Datums der Genehmigung
bekanntgemacht werden.

(3) Bekanntmachungen nach § 4a Abs. 4 des Baugesetzbuches
(BauGB) werden gemäß § 2 Abs. 1 sowie zusätzlich im Informa-
tions- und Mitteilungsblatt der Stadt Stollberg mit den Ortsteilen
Beutha/Raum, Gablenz, Hoheneck, Mitteldorf und Oberdorf
sowie der Gemeinde Niederdorf mit dem Titel „STOLLBERGER
Stadtanzeiger“ veröffentlicht.

(4) Es besteht die Möglichkeit, während der Sprechzeiten im
Rathaus der Stadtverwaltung Stollberg/Erzgeb., Hauptmarkt 1,
09366 Stollberg/Erzgeb., Einsicht in das elektronische Amtsblatt
zu nehmen.

§ 3 Ortsübliche Bekanntgabe
(1) Ortsübliche Bekanntgaben werden durch Aushang in dem

Schaukasten vor dem Rathaus der Stadt Stollberg/Erzgeb.,
Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg/Erzgeb. vorgenommen. 

(2) Der Aushang erfolgt in vollem Wortlaut während der Dauer von
mindestens 3 Tagen.

(3) Die Ortsübliche Bekanntgabe ist mit Ablauf der Aushangfrist
vollzogen. Der Vollzug ist auf dem Original des jeweiligen
Aushanges oder durch Verfahrensvermerk zu vermerken.

§ 4 Vollzug der Bekanntmachung
(1) Als Tag der Bekanntmachung (Erscheinungstag) gilt der Tag, an

dem die jeweilige elektronische Ausgabe des Stollberger Amts-
blattes auf der Internetseite der Stadt Stollberg/Erzgeb. öffent-
lich zugänglich gemacht wird. Der Tag des Erscheinens wird auf
der Titelseite des Amtsblattes aufgedruckt. Mit Ablauf des
Erscheinungstages gilt die öffentliche Bekanntmachung als voll-
zogen.

Aufgrund eines redaktionellen Fehlers wird die Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der

ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) erneut veröffentlicht.

Im § 2 Abs. 3 der Satzung wird auf den § 4a Abs. 4 BauGB verwiesen.

� Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe 
(Bekanntmachungssatzung)
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(2) Der Vollzug der Bekanntmachung ist nachzuweisen. Als Nach-
weis dazu genügt der Ausdruck des Teils der elektronischen
Ausgabe des Amtsblattes, in dem die Bekanntmachung erfolgte.
Auf dem Ausdruck ist das Datum der Zugänglichmachung
urkundlich zu dokumentieren. 

§ 5 Ersatzbekanntmachung
(1) Sind Pläne oder zeichnerische Darstellungen, insbesondere

Karten, Bestandteile einer Rechtsverordnung oder Satzung,
können sie dadurch öffentlich bekanntgemacht werden, dass 

1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder Satzung
umschrieben wird,

2. sie – soweit in der öffentlichen Bekanntmachung keine andere
Verwaltungsstelle bestimmt ist – im Rathaus der Stadtverwal-
tung Stollberg/Erzgeb., Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg/Erzgeb.
zur kostenlosen Einsicht durch Jedermann während der Sprech-
zeiten, mindestens aber wöchentlich 20 Stunden, für die Dauer
von mindestens zwei Wochen niedergelegt werden und

3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverordnung oder
Satzung hingewiesen wird.

(2) Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen
entsprechend.

§ 6 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am 01.07.2022 in Kraft. 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Stollberg über die Form

der Bekanntmachungen der Stadt Stollberg vom 24. Juli 2000
sowie die Satzung zur 1. Änderung der Satzung der Stadt Stoll-
berg über die Form der Bekanntmachungen der Stadt Stollberg
vom 2. Juni 2015 außer Kraft.

Stollberg, den 12.07.2022

Marcel Schmidt, Oberbürgermeister
der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. 

� Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2021

1.        Kindertageseinrichtungen
1.1.     Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und

Monat (Jahresdurchschnitt)

                                       Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                                       in Euro        in Euro                   in Euro

erforderliche
Personalkosten               1.005,13      418,80                    226,15

erforderliche
Sachkosten                     1.298,24      124,26                    167,10

erforderliche Personal-
und Sachkosten              1.303,37      543,06                    293,25

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt)

                                       Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                                       in Euro        in Euro                   in Euro
                                                            vor SVJ*  im SVJ* 

Landeszuschuss             246,50                   246,50          164,33

Elternbeitrag 
(ungekürzt)                      219,00         133,67     133,67   177,67

Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger)          837,87         162,89     162,89   151,25

* SVJ-Schulvorbereitungjahr

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

                                                                Aufwendungen 
                                                                              in Euro

Abschreibungen                                                   4.458,45
Zinsen                                                                              –
Miete                                                                    2.009,38
Gesamt                                                                6.467,83

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                       Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                                       in Euro        in Euro                   in Euro

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat          17,39           17,25                      13,91

2.        Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.     laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz

und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in Euro

Erstattung angemessener Kosten für 
den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 600,00

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich
seit 01.06.2019 Finanzierung für

mittelbare pädagogische Tätigkeiten 35,00
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge
zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
und Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 62,97

= laufende Geldleistung 697,97

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kinder-
tagespflege (z. B. für Ersatzbetreuung, Ersatz-
beschaffung, Fortbildung, Fachberatung
durch freie Träger)

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 697,97

2.2.     Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern
           relevant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je

Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                                     Kindertagespflege 9 h 
                                                                              in Euro

Landeszuschuss                                                     281,50
Elternbeitrag (ungekürzt)                                         219,00
Gemeinde                                                               197,47
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� Hinweis der Redaktion

Die Ausgabe Nr. 08, Jahrgang 2022 des „STOLLBERGER ANZEIGERS" erscheint am Mittwoch, dem 24. August 2022. Beiträge

hierfür sind spätestens bis Freitag, dem 12. August 2022, an  die Stadtverwaltung Stollberg unter  der E-Mail-Adresse: stadt-

anzeiger@stollberg-erzgebirge.de zu senden.

Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial nach verfügbarem Platz zu veröffentlichen. Redaktionsschluss für Anzei-

genkunden ist der 15. August 2022. Anzeigenkunden wenden sich bitte an Riedel GmbH & Co. KG | Telefon: 037208 876-0

E-Mail: anzeigen@ riedel-verlag.de | www.riedel-verlag.de

� Finanzierung der Kindertageseinrichtungen 
in der Stadt Stollberg

� Auswertung zum Jahr 2021
In der Stadt Stollberg gibt es sechs Kindertageseinrichtungen, fünf
Kindertagespflegestellen und drei Horte. Die Finanzierung der
Kindertageseinrichtungen erfolgt anteilig durch den Freistaat Sach-
sen (Landeszuschuss), durch die Gemeinden und die Eltern sowie
durch sonstige Einnahmen des Freien Trägers z.B. die Eingliede-
rungshilfe bei Integration, durch Rückerstattungen von Versor-
gungsunternehmen, eigene Leistungen oder Spenden.
Die Gesamtkosten in 2021 belaufen sich auf 6.261.421 €.

Diese teilen sich wie folgt auf:
– Anteil Stadt Stollberg 2.142.861 € 
– Anteil Eltern 1.334.141 € 

(Elternbeiträge, inkl. Übernahme durch Jugendamt)
– Anteil Land 2.602.395 € 

(Landeszuschuss)
– Sonstige Einnahmen der Freien Träger 182.024 € 

(Eingliederungshilfe Integration, Eigenanteil,
Spenden, Erstattungen o.ä.)

� Der Stollberger Friedensrichter

Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Christoph
Jenatschke, findet nach Terminabsprache in der Stadtbiblio-
thek, Schillerplatz 2 statt. Anmeldungen bitte unter folgender
Telefonnummer: 037296 939283.

Eine Vereinbarung ist auch über die E-Mail-Adresse: 
christoph.jenatschke@friedensrichter.de möglich.

� Baustellenrapport 07/2022

� Schloss Hoheneck – Sanierung Westflügel (TPZ) 
und Fachwerkhaus
Die Arbeiten haben im IV. Quartal 2018 begonnen und dauern
insgesamt bis Ende I. Quartal 2023. Die Sanierung des Fach-
werkhauses dauert voraussichtlich bis Ende 2023.

� Gehwegbau und Fahrbahnsanierung Hartensteiner Straße
zwischen Am Bach und Neuwürschnitzer Straße in Oberdorf
Die Arbeiten werden im Zeitraum vom 04.04.2022 bis voraus-
sichtlich 31.10.2022 ausgeführt.

� Ausbau Feldstraße (1. BA) zwischen Jahnsdorfer Straße und
Robert-Koch-Straße
Die Straßenbauarbeiten sowie die Erneuerung der Versorgungs-
leitungen erfolgen im Zeitraum vom 14.03.2022 bis voraussicht-
lich 31.10.2022.

� Neugestaltung multifunktionaler Platz an der August-Bebel-
Straße (untere Wendestelle) in Gablenz
Die Ausführung der Arbeiten erfolgt im Zeitraum vom 18.07.2022
bis voraussichtlich 18.11.2022.

� Erneuerung Trinkwasserleitung Alfred-Kempe-Straße,
zwischen Erich-Weinert-Straße und Albrecht-Dürer-Straße
(Auftraggeber: RZV)
Die Arbeiten erfolgen im Zeitraum vom 11.04.2022 bis voraus-
sichtlich 31.08.2022.

� Erneuerung Trinkwasserleitung Glückaufstraße, zwischen
Schlachthofstraße und Tunnelweg (Auftraggeber: RZV)
Die Arbeiten erfolgen im Zeitraum vom 16.05.2022 bis voraus-
sichtlich 14.08.2022.

� Erneuerung Trinkwasser- und Gasleitung Zwönitzer Straße,
zwischen Polizeirevier und Einmündung Am Wischberg
(Auftraggeber: RZV und Mitnetz Gas)
Hier werden die erforderlichen Arbeiten im Zeitraum vom
20.06.2022 bis voraussichtlich 28.10.2022 ausgeführt.

� Gewerbeanmeldungen

Folgendes neu angemeldete Gewerbe, für welches die Betriebsin-

haberin mit der Veröffentlichung im Stadtanzeiger einverstanden ist,

wird hiermit bekannt gegeben:

Betriebsinhaberin: Rittmeyer, Isabell

Anschrift des Gewerbes: 09366 Stollberg/Erzgeb., Bergstraße 2

Tätigkeit: Mobile Tierbetreuung
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Wer diese Gegenstände vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung Stollberg im Bürgerser-

vice (Telefon 037296/940) nachfragen. 

� Zur Information:
In der Verwaltungskostensatzung der Stadt Stollberg vom 29.05.2017, in Kraft getreten

am 18.06.2017, unter Fundgebühren Punkt 1.2., sind die Gebühren über Aufbewahrung

und Aushändigung von Fundgegenständen geregelt – ebenso im BGB-Sachenrecht –

§§ 970 bis 975.

� Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro 

(Rufnummer: 037296/940) Stand: 5. Juli 2022

Nr. Fund   Fundort                                                                      Gegenstand

21/22       Stollberg, Robert-Koch-Straße                                    Brille

23/22       Stollberg, Gablenz, August-Bebel-Straße                     Herrenfahrrad

24/22       Stollberg, Albrecht-Dürer-Straße                                 Handy

27/22       Stollberg, Bahnhof                                                      Koffer mit Inhalt

29/22       Stollberg, Schlachthofstraße, Netto Parkplatz              Einkaufstüte

30/22       Stollberg, Oberdorf, Bushaltestelle Ortsausgang          Handy

31/22       Stollberg, Uranus-Apotheke                                        Damenbrille

32/22       Stollberg, LIDL                                                            Geld

33/22       Stollberg, LIDL                                                            Geld

34/22       Stollberg, LIDL                                                            Geld

35/22       Stollberg, LIDL                                                            Geld

36/22       Stollberg, LIDL                                                               Strichcodekarte „Depeche Mode“

37/22       Stollberg, LIDL                                                            Geld

38/22       Stollberg, Cura-Seniorenzentrum                                Damenbrille

39/22       Stollberg, Höhe Bibliothek                                           Ohrring

40/22       Stollberg, Bahnhof                                                      Pullover Gr. S

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S10/22     Stollberg, Parkplatz Postplatz                    Autoschlüssel mit Schlüsseltasche 

S11/22     Stollberg, LIDL                                           ein Schlüssel mit Schlüsseltasche

S12/22     Stollberg, LIDL                                           ein Schlüssel mit Anhägern

� Liebe Kunden des

Stollberger Wochenmarktes, 

Sommerzeit heißt Urlaubs- und Reise-

zeit – auf dem Wochenmarkt finden Sie

für Ihre Reise alles was sie benötigen.

Aber auch einige unserer Händler

haben sich eine Sommerpause

verdient und werden deshalb nicht an

jedem Wochenmarkttermin ihre Waren

feilbieten und einige haben aufgrund

ihres Warensortimentes eine generelle

Sommerpause.

Wochenmärkte im August:

03.08./10.08./17.08./24.08./

31.08.2022

Für Fragen und Anregungen stehe ich

Ihnen unter 037296/79215 gern zur

Verfügung.

Bärbel Raatz

Marktmeisterin
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Das Ordnungsamt informiert:

� Baumaßnahme Zwönitzer Straße – 
Vollsperrung seit 11. Juli

Bis voraussichtlich 28.10.2022 kommt es zur dringend notwendigen
Erneuerung der Trinkwasserleitung Zwönitzer Straße durch die Firma
FSL Rohrleitungsbau GmbH im Auftrag des RZV Glauchau. Hierbei
wird der Gesamtabschnitt in zwei Bauabschnitte geteilt. Im 1.
Bauabschnitt (20.06. bis 04.07.) kam es zu einer halbseitigen Sper-
rung auf Höhe des Wirtschaftsweges (gegenüber Einfahrt Parkplatz
Murrelektronik), hierbei wurde überwiegend im Nebenbereich ge -
arbeitet. Im 2. Bauabschnitt (11.07. bis 28.10.) kommt es zu einer
Vollsperrung, da nach dem Autohaus Illgen bis zur Einmündung Am
Wischberg in offener Bauweise gearbeitet werden muss. In dieser
Zeit wird lediglich der Schülerverkehr täglich (außer in den Ferien) 7
Uhr die Haltestelle „An der Stalburg“ befahren. 
Für Ersatzfahrten der Linie 190 während der Baumaßnahme steht
der Stadtbus bereit. Bitte melden Sie sich hierfür bei Herrn Roßner
im Rathaus (Telefon: 037296 94-253 oder E-Mail: p.rossner@stoll-
berg-erzgebirge.de). Das Autohaus Illgen und Reco Möbel können
zu jederzeit befahren werden. Während des 2. Bauabschnittes ist
lediglich eine Erreichbarkeit aus Richtung Stadt möglich. Eine
Umleitungsbeschilderung wird großflächig ausgeschildert. Wir sind
uns bewusst, dass es sich bei der Vollsperrung der Zwönitzer Straße
um eine starke Belastung für Anwohner, Gewerbetreibende und
Verkehrsteilnehmer handelt. Nach Rücksprache mit allen Beteiligten
– allen voran dem RZV Glauchau – ist die Vollsperrung jedoch unab-
dingbar. Wir bitten deshalb alle Anwohner, Gewerbetreibende und
Verkehrsteilnehmer um Verständnis und hoffen auf einen reibungs-
losen Ablauf der Baumaßnahme. 

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

� Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau informiert

Im Rahmen der Baumaßnahme „Stollberg, Erneuerung Trinkwasser-
leitung Zwönitzer Straße“ werden im Bereich von Gasthof „Sonne“
bis Polizeirevier Arbeiten an der Trinkwasserversorgungsleitung
einschließlich den Hausanschlussleitungen ausgeführt.
Die Bauzeit für das Bauvorhaben ist vom 06.06.2022 bis
28.10.2022 geplant.
Beeinträchtigungen im öffentlichen Straßenverkehr für Anlieger und
Nutzer sind durch die Baumaßnahme nicht auszuschließen, wofür
der RZV um Verständnis bittet.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte unter der Rufnummer
03763/405-450 an den RZV.
Ihr RZV Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau

� Für nahezu alle Busse und Bahnen 
jetzt Echtzeitauskunft

Chemnitz – Die Partnerunternehmen des Verkehrsverbundes Mittel-
sachsen (VMS) sind nun komplett in das neue Betriebsleitsystem
eingebunden: Damit können Echtzeitdaten der Fahrzeuge angezeigt
werden.
Nach Chemnitzer Verkehrs-AG (CVAG), City-Bahn Chemnitz (CBC),
Städtischen Verkehrsbetrieben Zwickau (SVZ), Regionalverkehr
Westsachsen (RVW) und Regionalverkehr Erzgebirge (RVE) waren
die 173 Linien von Regiobus Mittelsachsen an der Reihe: „Wir
können nun für diese Buslinien den Fahrplan in Echtzeit anbieten“,
sagt VMS-Geschäftsbereichsleiterin Rebecca Schürer.
Im VMS bedienen damit in Echtzeit nachverfolgbar rund 1000 Busse
unserer Partnerunternehmen rund 370 Linien.

Rebecca Schürer: „Mit der Integration von Regiobus Mittelsachsen
haben wir unser Gesamtprojekt Echtzeitdaten im VMS erfolgreich
abgeschlossen.“ Seit 1. Juli 2022 sind die Daten auf Computer oder
Handy (vms.de/fahrplan, RVE-App, CVAG-App, Handyticket) abruf-
bar. Die sieben Straßenbahnlinien (Chemnitz, Zwickau) sind bereits
in das Echtzeitsystem eingebunden. Und die 22 Eisenbahnlinien im
VMS wurden schon anderweitig in die Echtzeitauskunft einbezogen.
In Arbeit sind nun die unternehmensübergreifenden Anschlüsse an
zentralen Verknüpfungspunkten auf Grundlage der Echtzeitdaten.

Technische Grundlage für die Echtzeitauskunft ist das neue compu-
tergestützte Betriebsleitsystem (ITCS Mittelsachsen) des VMS
(schrittweise seit 2018 eingeführt). Mit dem Leitsystem wird auch
bargeldloses Zahlen ermöglicht. Die Kosten für das Gesamtprojekt
betragen 12 Mio. Euro.

Die Einführung des ITCS Mittelsachsen wird mitfinanziert durch
Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten des
Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

� Friedhofsordnung für die Friedhöfe der 
Evangelisch-Lutherischen Lutherkirchgemeinde
Beutha-Neuwürschnitz

� Bekanntgabe der Veröffentlichung
Hiermit gibt die Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde Beutha-Neuwür-
schnitz die Veröffentlichung der neuen Friedhofsordnung bekannt.
Die Friedhofsordnung ist im vollen Wortlaut unter www.neuwuer-
schnitz.com einsehbar und liegt im Pfarramt/der Friedhofsverwal-
tung Beutha während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus.
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� Veranstaltungen
im Begegnungszentrum 
„das Dürer“ 

• Hausleitung:
Telefon: 037296-932311 | Fax: 037296-932312 / 
E-Mail: post@dasduerer.de | Internet: www.dasduerer.de

• Spielplatz: 
Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr und nach Vereinba-
rung 

• Café „dürer“:
Telefon: 037296/932319, Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00
Uhr

• Verein „groß & klein“ e.V.
Telefon: 037296/932321

• Kinder-Freizeit-Treff
Montag bis Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr 

• Behindertenverband – Ortsgruppe Stollberg
Telefon: 037296/15522
Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr

• Sozialverband VdK 
(nur mit Voranmeldung!!!)
Telefon: 03733/42352, Telefon: 03771/258888, Telefon: 0371/33400
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 09:00 bis 11:00 Uhr

• Eltern-Kind-Treff mit dem Verein „groß & klein“
(nur mit Voranmeldung!!!) 
Jeden Donnerstag, 09:30 bis 11:30 Uhr

• Schachclub Stollberg
Jeden Mittwoch 17:00 Uhr

• Blutspende HAEMA
Freitag, 05.08., 14:00 bis 19:00 Uhr

• Stricklieseln
Jeden 2. Dienstag und letzten Donnerstag im Monat, 14:00 Uhr 

• Frauenfrühstück
Dienstag, 02.08., 09:00 Uhr

• Spielenachmittag
Dienstag, 16.08., 09:00 Uhr

• Aquarellmaler
Freitag, 19.08., 09:00 Uhr

� HINWEIS:   
Das „dürer“ bleibt vom 09.07.2022 bis 31.07.2022 wegen
Betriebsferien geschlossen!

Das Café „dürer“ bleibt vom 06.07.2022 bis 31.07.2022
wegen Betriebsferien geschlossen!
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Für drei Monate gastiert die Jubiläumsausstellung des Kinder- und
Jugendtheaters „Burattino“ nun in unserem Kultur-Bahnhof und
nimmt Sie, liebe Gäste, mit auf eine Reise durch mehrere Jahrzehnte
Theaterleben. Auf 50 Acryltafeln sind der Ideenreichtum, das Enga-
gement und die schauspielerischen Qualitäten des gesamten
Ensembles festgehalten. Sechzig Jahre Weg in unterschiedlichen
Gesellschaftssystemen, verschiedenen Spielstätten und mit „…zig“
Inszenierungen; außerdem internationale Gastspiele und Festivals,
Theaterferien, namhaften Schirmherren und den vielen Gesichtern
und Persönlichkeiten, die mit ihren besonderen Fertigkeiten auf und
hinter der Bühne ihre Handschrift hinterließen: mit phantasievollen
Kulissendetails, farbenfrohen Kostümen, tollen Drehbüchern und
den Plakaten mit Wiedererkennungswert. Zur Ausstellungseröff-
nung, am 24. Juni 2022, waren sie alle gekommen – die Macher und
Unterstützer des Kinder- und Jugendtheaters. Die Leiterin des
Kulturellen Bildungsbetriebes Erzgebirgskreis, Frau Susanne

Schmidt, dankte dem Erzgebirgskreis als Träger und ebenso herz-
lich dem Stollberger Stadtrat. Denn die jahrelange Förderung des
Theaters und besonders das aktuelle Engagement im Zusammen-
hang mit dem Entstehen der neuen Spielstätte im Areal
Stalburc/Hoheneck sind die entscheidenden Erfolgsfaktoren, die
auch in die Zukunft tragen werden. Auch Theaterleiterin Annekathrin
Rottstädt-Hänel nutzte den Abend, um sich mit den Gästen auszu-
tauschen, für die Unterstützung zu danken und natürlich, um viel
aus dem „Theater-Nähkästchen“ zu plaudern. 

Wer bei der Eröffnung der Ausstellung nicht dabei sein konnte, hat
natürlich die Möglichkeit, die Öffnungszeiten der Ausstellung zu
nutzen, um in die Geschichte des Theaters einzutauchen. Sie sind
herzlich eingeladen, die Veranstaltungen im Rahmen der Jubiläums-
Woche zu nutzen und sich an der zukünftigen Spielstätte – im Areal
Stalburc/Hoheneck – selbst ein Bild zu verschaffen.

� „60 Jahre Burattinos“ – Ausstellungseröffnung

�Vorankündigung
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Anzeigenverkäufer (m/w/d)
im Innendienst gesucht

Sie sind ein kommunikativer Typ und haben ein
offenes, aufgeschlossenes Wesen. Unsere Kunden
schätzen Ihre Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und
Termintreue. Auch „Quereinsteigen“ ist möglich.

WIR BIETEN: 
leistungsgerechte Entlohnung – Ihr Erfolg wird mit
unserem Bonussystem überdurchschnittlich be -
lohnt, individuell optimierbare Arbeitszeit (Montag
bis Freitag), bevorzugt Teilzeit, familienfreundliches
Betriebsklima

IHRE AUFGABEN:
Betreuung unserer netten Stammkunden und
Gewinnung vieler neuer zufriedener Auftraggeber
durch Erarbeitung maßgeschneiderter, bedarfsge-
rechter Angebote.

Kontakt:
Annemarie Riedel 
E-Mail:      a.riedel@riedel-verlag.de 
Telefon:     037208/876-111

Anzeige(n)
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Das vergangene Schuljahr
2020/2021 war aufgrund von
Corona nicht einfach. Alle
Kinder hat die Isolation durch
Schulschließungen hart getrof-
fen. Der Elternsprecher der
Klasse 3b, Robert Lippold, hat
deshalb nach Möglichkeiten
gesucht, den Schülerinnen und
Schülern der Grundschule
„Albrecht Dürer“ in Stollberg
einen schönen Tag zu organisie-
ren. In Abstimmung mit der
Schulleitung und in enger
Zusammenarbeit mit dem hiesi-
gen Unternehmen von Sarah
Eckhardt „hERZpony“ wurde
sich für einen Projekttag rund
um Wissenswertes zum Thema
Pferd entschieden.
Am 6. Mai war es endlich
soweit, die Kinder der Klasse 3b
konnten sich zunächst mit
einem für diesen Tag gespon-
sertem Frühstückspaket der
Kaufland Filiale Stollberg
ausgiebig stärken. Nachdem
die prall gefüllten Tüten mit
frischem Obst, Milch, Brot und
kleinen Naschereien verspeist
waren, konnte es losgehen. Das
Wetter zeigte sich von der

� „Projekttag Pferd“ der Grundschule „Albrecht Dürer“

besten Seite, gemeinsam mit der Klassenlehrerin
Frau Hübschmann wurde das Klassenzimmer
prompt hinaus in die Natur, an die frische Luft,
verlegt. 
Die Klasse wurde zunächst in drei Lerngruppen
aufgeteilt, welche anschließend unterschiedliche
Themen an den Lernstationen zum Thema Pferd
bearbeiten durften. Wissenswertes zur Fellpflege,
zu Futtermittel aber auch die Bedeutung von
Körpersprache der Tiere konnte so durch die
Kinder selbst erarbeitet werden.
Frau Eckhardt, mit dem Angebot eines pädago-
gisch geprägten Reitlehrkonzeptes, brachte
gleich zwei kleine Ponys als praktisches Anschau-

ungsmaterial mit. Die Erfahrung direkt mit den
Pferden war das Highlight für die Kinder. Dabei
stand der respektvolle und angstfreie Umgang mit
den Tieren im Vordergrund. Beim Führen und
Reiten der Ponys war Teamwork gefragt. Jedes
Kind ist dabei über sich selbst hinausgewachsen
und hat Vertrauen zum Pony und zu sich selbst
aufgebaut. Es war ein ereignisreicher, schöner Tag
für die Kinder der Klasse 3b und alle waren begei-
stert. Wir bedanken uns herzlich bei der AOK Plus,
dem Kaufland Stollberg und der Deutschen
Reiterlichen Vereinigung e.V. mit deren Unterstüt-
zung der Projekttag mitfinanziert wurde.
Fotos und Text: Grundschule „Albrecht Dürer“

� Schulanmeldung

Liebe Eltern der Schulanfänger der Grundschule Beutha

für das Schuljahr 2023/2024,

die Schulanmeldung Ihrer Kinder
geboren: 01.07.2016 – 30.06.2017,
wohnhaft gemeldet in den Ortsteilen Mitteldorf,
Oberdorf, Gablenz, Beutha und Raum 

möchten wir mit einem Informationselternabend verbinden.
Dazu laden wir alle Eltern
am Mittwoch, dem 14. September 2022 um 19:00 Uhr
in die Grundschule Beutha ein.
An diesem Abend können Sie Ihr Kind auch gleich bei uns anmel-
den. 

� Alle Anmeldetermine auf einen Blick:
14.09.2022 von 18:00 bis 20:00 Uhr
15.09.2022 von  8:00 bis 12:00 Uhr
16.09.2022 von  8:00 bis 12:00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde und ggf. den
Nachweis über das Sorgerecht sowie den Impfausweis Ihres Kindes
mit.
Sollten Sie diese Termine nicht wahrnehmen können, so vereinbaren
Sie einfach einen anderen Termin mit uns unter der Telefonnummer:
037605-5388 oder per E-Mail: gs.stl.beutha@t-online.de.
Wenn Sie Ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft anmelden
möchten, teilen Sie dies bitte bis zum 15.09.2022 mit.
Ihre Grundschule Beutha

➜ www.grundschulebeutha.de

Stachelbeerkuchen
Stachelbeeren für den Kuchen
solltest du auch mal versuchen!
Für den fruchtigen Geschmack

wirst du bald die Beeren
verehren!

Die Stachel jedoch hat der Strauch
für Beerendiebe,

nicht für den Bauch.

© Gedichte von Iris Schürer
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� „Auch Kühe brauchen Hofpause“

Ganz aufgeregt trafen wir uns am 30. Juni 2022 zu unserem Wander-
tag in der Schule – wir, die Kinder der Klassen 1a und 1b aus der
Grundschule „Albrecht Dürer“. Pünktlich um 07:30 Uhr starteten wir. 
Unser Ziel: Der Kuhstall von Bauer Grimm in Niederwürschnitz. Es
war schon sehr warm war und der eine oder andere von uns hätte
gern ein bisschen gebummelt. Wir mussten uns jedoch beeilen,
denn um 08:00 Uhr wurden die Kälber gefüttert und das wollten wir
auf keinen Fall verpassen.

Rechtzeitig kamen wir an und
staunten, wie die Kälbchen ihre
Milch bis zum letzten Tropfen
„aufschleckerten“. Anschließend
durften wir uns in dem großen
Kuh- und Rinderstall umschau-
en. Wir entdeckten nicht nur jede
Menge kleine und große Kühe,
sondern auch einen wunder-

schönen Pfau, der gerade den Stall verließ. 
Am anderen Ende des Kuhstalls wartete ein kleines Kälbchen. Es
war gerade 2 Stunden auf der Welt. Geduldig beantworteten Bauer
Grimm und sein Team alle Fragen. 
Dann brachte der Bauer das kleine Kälbchen in einen eigenen Stall.
Dort bekam es sein erstes Fläschchen Milch. Anschließend schau-
ten wir bei seinem ersten Aufsteh-Versuch zu – das sah lustig aus.
Außen zeigten die Bauern uns auch die anderen Kälber und erklär-
ten uns einiges. Danach hatten wir Zeit für unser Frühstück. Nach
der Wanderung von der Schule zum Kuhstall und dem Umschauen

im Stall waren wir alle sehr hung-
rig. Wer wollte, durfte ganz
frische Milch aus dem Milchzapf-
automat probieren. Alle, die
kosteten, fanden die Milch sehr
lecker. Vielleicht holt sich ja der
eine oder andere wieder einmal
frische Milch aus der Frisch-
milchzapfstelle?
Nach dem Frühstück durften wir
beim Füttern der Küken
zuschauen. Unsere Fragen wurden geduldig beantwortet. Auch die
Esel begrüßten wir begrüßt.
Danach kam der Höhepunkt: Die Kühe mussten alle zur „Hofpause“!
Wir durften sie ein Stück begleiten. Wir staunten nicht schlecht: Die
Kühe kannten ihren Weg auf die Weide und sie liefen ohne Gedränge
bis zu ihrem schattigen Plätzchen.
Während sich Bauer Grimm und seine Mitarbeiter verabschiedeten,
durften wir uns noch ein bisschen umsehen. 
Leider mussten wir bald darauf den Heimweg antreten.
Es war ein wunderschöner und erlebnisreicher Wandertag.

Ein großes Dankeschön geht an Bauer Grimm und sein Team. Sie
haben sich Zeit genommen, uns den Kuhstall und die anderen Tiere
zu zeigen, sie haben unsere Fragen geduldig beantwortet und wir
duften frische und gesunde Milch probieren.

Text und Fotos: Die Kinder und Lehrerinnen
der Klassen 1a und 1b der Grundschule „Abrecht Dürer“

� Unsere Lesenacht der Klassen 3 a, b, c 
der Grundschule „Albrecht Dürer" Stollberg

Am 24. Juni 2022 war es endlich
soweit. Pünktlich 18:00 Uhr haben
wir uns in unseren Klassenzim-
mern versammelt und unsere
Sachen für die Lesenacht bereit-
gelegt. Mit Isomatte, Schlafsack
und natürlich unseren Lieblingsbü-
chern richteten wir uns bequem
ein. Das Einräumen machte uns
hungrig.

Wir haben Pizza gegessen und
allen hat es sehr gut geschmeckt.
Nach dem Essen wartete schon
Frau Roth auf uns. Sie las uns eine
spannende Geschichte über das
„cool sein“ vor. Alle Kinder hörten
gespannt zu.

Nach der Buchvorstellung gingen wir in die Klassenzimmer und
begannen mit dem Lesen unserer Bücher – ausgerüstet mit
Taschen- oder Kopflampen war das richtig toll. Manche hatten
sogar zwei Bücher dabei.

Gegen 02:00 Uhr sind dann auch die letzten Kinder eingeschlafen.
Am Morgen mussten wir leider unsere Sachen schon wieder
packen, aber wir frühstückten noch. Ein Dankeschön geht an unsere
Lehrerinnen, die uns dieses Erlebnis ermöglichten.

Außerdem möchten wir uns bei den folgenden Sponsoren ganz
herzlich bedanken:
– Firma Elli Spirelli
– Bäckerei Weißbach
– Chemnitz-Asphaltgesellschaft

Die Schüler und Schülerinnen der Klassen 3 a, b und c

� Die Stadtbibliothek – Vielseitigkeit ist unser Motto

Endlich ist es soweit – der Buchsommer 2022 ist da.

Auch in diesem Jahr können Kinder und Jugendliche zwischen 11
und 16 Jahren wieder in der Stadtbibliothek Stollberg in die Welt der
Bücher abtauchen. 

Es warten über 120 zahlreiche, topaktuelle und unterhaltsame Titel
auf die Leseratten.
Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt vom 04.07.2022 bis
27.08.2022. 

10 spezielle Titel wurden von einer Jugendjury für den Buchsom-
mer-Lesepreis nominiert. Die Teilnehmer können für ihren Favoriten
abstimmen und erhalten die Chance auf einen Preis.

Alle gelesenen Bücher werden in ein Logbuch eingetragen. Wer drei
gelesen hat, bekommt nach Ende des Buchsommers zur Ab -
schlussparty ein Zertifikat überreicht. Das reich beladene Bücher-
schiff wird am 04.07.2021 enthüllt und wartet darauf, gekapert zu
werden.

Das Team der Stadtbibliothek Stollberg freut sich auf viele

lesefreudige Teilnehmer.
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Numismatischer Verein Stollberg e.V.

09377 Thalheim, Postfach 1003     

Fax:  03721 270124 

E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de

Lothar Pfüller, Vorsitzender

� Veranstaltungsmeldung

Am Sonnabend, dem 27. August 2022 findet von 09:00 bis gegen
12:00 Uhr in der Funke-Stickerei-GmbH in Eibenstock (direkt hinter
dem Stickereimuseum) der nächste Großtausch für alle Freunde
geprägten Metalls statt.
Eingeladen sind vor allem die Sammler von Münzen, Medaillen,
Abzeichen, Orden und Ehrenzeichen, aber auch die Liebhaber von
Geldscheinen, Ansichtskarten und heimat-geschichtlichen Doku-
menten sind herzlich willkommen.
Möglichkeiten zum Kauf bzw. Verkauf von Sammlungen und Einzel-
stücken sind natürlich vorhanden, Beratung, Münzbestimmung und
Werteinschätzung wird ebenfalls durchgeführt.
Diese Veranstaltung ist sicherlich eine gute Gelegenheit, die attrakti-
ven Ausstellungen des Stickerei-Museums in Eibenstock wieder
einmal mit der Familie zu besichtigen.
Auch ein Besuch im Werksverkauf im Hause kann sich lohnen.

Wir bitten zu beachten, dass diese Veranstaltung nur stattfinden
wird, wenn es die einschlägigen Corona-Verordnungen zulassen,
dabei sind dann natürlich auch die geltenden Hygiene-Vorschriften
einzuhalten!

� Deutsche Meisterschaft der Schüler und Masters

Mit Platz 2 für Jefferson Bunoff in der Kategorie Kumite U14 bis 49
kg und der direkten Qualifikation für Theresa Bunoff Ü30 bis 60 kg
zur Landesmeisterschaft im März, zogen beide das Ticket für die
Deutsche Meisterschaft der Schüler und Masters.
Leider kann Jefferson auf Grund eines Ellenbogenbruchs, welcher
operativ behandelt wurde, seinen Start nicht antreten. Jefferson, wir
wünschen dir auf diesem Wege gute Besserung und hoffentlich
einen baldigen Wiedereinstieg ins Wettkampfgeschehen.
Somit reiste Theresa, gemeinsam mit den befreundeten Vereinen
aus Chemnitz und Dresden, nach Erfurt um ihr Bestes zu geben.
Und das tat sie… 
Theresa gewann ihre Klasse Ü30 bis 60 kg und stand ganz oben auf
dem Treppchen. Ihren Finalkampf entschied Theresa ohne Proble-
me vorzeitig mit 10:2.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg!

� Austrian Junior Open: Fabienne holt Silber 

Am 25.06.2022 fanden in Wals bei Salzburg die internationalen
Austrian Junior Open 2022 im Karate statt. Am Start waren 542
Athletinnen und Athleten aus 16 europäischen Ländern sowie Indien
und Australien.
Unsere Region vertrat dabei Fabienne Baberske vom Verein Bushi-
do Stollberg gemeinsam mit Sportlern des Karate-Do Rochlitz. Sie
startete in der Kategorie Kumite U14 -50 kg und musste sich mit
erstklassigen Kämpferinnen aus Schweden, Italien, Österreich,
Schweiz und Deutschland messen. Sie ließ sich davon aber nicht
beirren und verwies die Gegnerinnen Kampf um Kampf durch
schnelle Kombinationen und Übersicht in die Schranken. Verdient
zog sie schließlich in die Finals ein und sicherte sich am Ende hoch-
verdient und überglücklich die Silbermedaille. Auch ihre Trainer
Thomas Richter und Ralf Ziezio zeigten sich überaus stolz und sehr
zufrieden. „Bei einem so international topbesetzten Turnier über-
haupt eine Medaille zu erzielen, ist schon großartig. Das es am Ende
auch noch Silber ist, umso mehr!“.

Ein guter Gradmesser für den anstehenden World Cup im Septem-
ber 2022, für den Fabienne nun zusammen mit Tommy Kuchinke
vom Bundestrainer nominiert wurden und beide neben Deutschland
auch unsere Region vertreten werden.

Text und Foto: Bushido Stollberg



Stollberger Stadtanzeiger | Nr. 7 | 20. Juli 2022                                                            16                                                                                                            Nichtamtlicher Teil

C
M
Y
K

Am 9. Juli fand in Stollberg der Sächsische
Goju Ryu Tag statt. Dazu hatten wir Hanshi
Ulrich Heckhuis 9. Dan aus St. Arnold zu
Gast. Uli war jahrelang ein enger Wegbeglei-
ter von Fritz Nöpel, aber selbst auch ein sehr
erfolgreicher Wettkämpfer, Teamtrainer des
Goju Ryu Teams, Bundeskampfrichter und
Präsident des Landesverbandes von NRW.
Aktuell begleitet er noch das Amt als Vize-
präsident des GKD. Das Trainerteam
komplettierten Thomas Richter 7. Dan Kyos-
hi und Alexander Jährig 5. Dan Renshi.
Die erste Einheit war für die Kinder ange-
setzt. Trotzdem verirrten sich auch einige
Erwachsene hierher. Über Aufwärm- und
Abhärtungsübungen, Konditionstraining
und wichtigen Details zu Partnerübungen
führten uns Thomas und Alexander durch
das Training. Ich kann aus eigener Erfahrung
sagen, auch hier kam man ordentlich ins
Schwitzen. 
Die nächste Einheit fand unter Leitung von
Uli statt. Er machte wichtige Ausführungen
zum Kime und wie wir uns das von der
Grundschule über die Kata hin zur Selbst-
verteidigung weiter erarbeiten. Dazu gab es
Ausführungen zur Biomechanik, welche
danach mit und am Partner geübt wurden.
Uli machte uns immer wieder deutlich, dass

wir uns von der Formschule zur Wegschule
hin entwickeln müssen. Im Anschluss
wurden dann einige Sequenzen in Video-
form gezeigt. Unsere alten Verhaltensmu-
ster aufzubrechen, um schneller die Techni-
ken ins Ziel zu führen, war gar nicht so
einfach. Aber als erfahrener Trainer gab er
uns natürlich auch einige Trainingstipps mit
an die Hand, um das gezeigte auch weiter-
hin praktisch in den nächsten Trainingsein-
heiten umzusetzen. Am Abend gab es noch

ein gemütliches Beisammensein bei unse-
rem Griechen.
Am Sonntag früh standen dann noch die
ersehnten Dan-Prüfungen an. 6 Prüflinge
legten hochmotiviert ihre Prüfung ab.

Wir gratulieren ganz herzlich
zum 1. Dan: Danilo Klitzsch, Matthias Mau
zum 2. Dan: Remo Krause
zum 3. Dan: Heiko Hennig, Sven Männel,
Uwe Zeulner
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Telefonseelsorge . . . . . . . 0800 1110111 oder 0800 1110222

Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr

Unfall, Brand, Rettungsdienst, Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . 112

Verkehrsunfall, Überfall usw.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110

Polizeirevier Stollberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 900

Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Giftnotruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0361 730730

Störungsmeldungen für Stollberg

Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2 666 005

Gas/Fernwärme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2 666 006

Trinkwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03763 405405

Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

Störungsmeldungen für Niederdorf

Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070

Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0371 4514444

Trinkwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03763 405405

Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

WAD GmbH – Havarie- und Bereitschaftsdienst

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen

öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unse-

ren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feier-

tagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrich-

tigen.

Ruhe bewahren, Notruf absetzen, erste Hilfe leisten!

Wo? – Was? – Wie? – Wer?

1. Wo ist der Ereignisort, Straße Haus-Nr., evtl. markante

Geländepunkte

2. Was ist geschehen – Brand, Unfall, Havarie

3. Wie viele Personen sind verletzt

4. Welche Verletzungen sind zu erkennen

5. Wer ruft an – evtl. Rückfragen abwarten

NOTRUFTAFEL

� Stellenangebote in Stollberg

� Gesundheits- und Krankenpfleger oder Fachkrankenpfleger
(m/w/d) IMC

� Fachkrankenpfleger für Notfallpflege (m/w/d)
� Gesundheits- und Krankenpfleger oder Altenpfleger als

EXAMINIERTE PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)
� Servicekraft (m/w/d) auf Station
� Physiotherapeut (m/w/d)
� Gesundheits- und Krankenpfleger für den OP-Saal bzw.

Operationstechnischer Assistent (m/w/d)
� Gesundheits- und Krankenpfleger und Altenpfleger als

DAUERNACHTWACHE (m/w/d)
Arbeitsort: Stollberg 
Erzgebirgsklinikum gGmbH  Haus Stollberg
E-Mail-Adresse: bewerbung@kkh-stl.de
Telefon: +49(0)37296 53-112

� CNC-Dreher (m/w/d) – keine Automobilindustrie
� CNC-Fräser (m/w/d) – keine Automobilindustrie
� Werkzeugmechaniker (m/w/d) – keine Automobilindustrie

Arbeitsort: Stollberg 
PTF Pfüller GmbH & Co. KG
E-Mail-Adresse: bewerbung@ptf-group.com
Telefon: +49 (0)37296 92723-66

Vielleicht ist das für Sie passende Angebot dabei?
Wir würden uns sehr freuen!
Viel Erfolg beim Finden Ihres neuen Jobs im Erzgebirge!
hERZliche Grüße Ihr Team vom Fachkräfteportal Erzgebirge

� Blutspendetermin

Für alle Spendetermine des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost ist
eine Terminreservierung erforderlich.
Blutspendetermine Nord-Ost (blut-
spende-nordost.de).

Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Websi-
te des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blut-
spende-nordost.de  
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter
der kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 

Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen
Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am
Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte
gesund fühlt.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Freitag, dem 05.08.2022
von 14:00 bis 18:00 Uhr
im DRK-Kreisverband Stollberg, Chemnitzer Straße 21.
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� Für gesündere Menschen im Erzgebirge

Neues Netzwerk ERZgesund stärkt Gesundheitsförderung in
Unternehmen – AOK PLUS, IGA Westerzgebirge e.V. und Erzge-
birgsklinikum gGmbH unterzeichnen Vertrag
Nur mit gesunden Mitarbeitenden können sich Unternehmen erfolg-
reich am Markt behaupten. Daher erhält die Betriebliche Gesund-
heitsförderung (BGF) im Erzgebirgskreis jetzt besonderen Rücken-
wind: Die Industrie- und Gewerbevereinigung Westerzgebirge e.V.,
die AOK PLUS und die Erzgebirgsklinikum gGmbH bilden ab sofort
einen neuen Kooperationsverbund zum dauerhaften Betrieb der
BGF Beratungs- und Koordinierungsstelle „ERZgesund“ für den
Landkreis Erzgebirge. Aktiv unterstützt wird der Verbund vom Land-
kreis als offiziellem Kooperationspartner.
„Nur gesunde Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können hervorra-
gende Ergebnisse erzielen. Ausgehend von den guten Erfahrungen
einzelner Unternehmen sollen mit unserer Unterstützung in der BGF
Beratungs- und Koordinierungsstelle ‚ERZgesund' viele weitere, vor
allem kleinere Unternehmen, inspiriert werden, die Einheit von
betrieblichem Erfolg und Gesundheit zu stärken“, sagt Jens Berg-
hold, Regionalgeschäftsführer der AOK PLUS.
„Prävention und Betriebliches Gesundheitsmanagement sind für
das Erzgebirgsklinikum wichtige Themen, die wir sowohl in unserem
eigenen Unternehmen als auch für das gesamte Erzgebirge weiter
fördern und voranbringen möchten. Deshalb engagieren wir uns im
Netzwerk ‚ERZgesund' und bieten mit unseren Krankenhäusern
zentrale Anlaufstellen, um die Arbeit der Beratungs- und Koordinie-
rungsstelle in der Breite und vor Ort zu unterstützen. Zudem freuen
wir uns, dass wir als kommunale Krankenhausgesellschaft auch die
Unterstützung des Landkreises für ‚ERZgesund' gewinnen konn-
ten“, so Marcel Koch, Geschäftsführer der Erzgebirgsklinikum
gGmbH. „Dabei starten wir nicht bei null“, ergänzt Nicole Strebe,
Vorstandsmitglied der IGA Industrie- und Gewerbevereinigung
Westerzgebirge e.V. Die Beratungsstelle kann an bisherige Struktu-
ren und Erfolge des Projektes „ERZgesund“ anknüpfen baut das
Netzwerk weiter aus und bietet zukünftig regelmäßige Sprechstun-
den und Veranstaltungen an.
Eine Vernetzung mit neuen, zusätzlichen Partnern ist ausdrücklich
gewünscht und ein weiteres Ziel des Kooperationsverbundes. Die
„ERZgesund BGF Koordinierungs- und Beratungsstelle“ will schnell
und unkompliziert Informationen für Unternehmen bündeln, den
Erfahrungsaustausch zwischen Interessierten ermöglichen und den
Zugang zu Angeboten der Prävention und des Betrieblichen
Gesundheitsmanagements (BGM) erleichtern.
Unterstützt wird dieses Anliegen auch durch die neugestaltete
Website der Koordinierungsstelle.

Teil der neuen Seite ist ein Web-Blog, in dem regelmäßig Einträge
rund um die Themen BGM und BGF veröffentlicht werden. Ziel ist
es, eine weitere Quelle der Informationsweitergabe und Sensibilisie-
rung für Mitarbeitergesundheit zu schaffen und somit eine nachhal-
tige Plattform zu etablieren. Die Beiträge auf der Website können
aktiv durch die Mitglieder des Netzwerkes gestaltet werden.

ERZgesund vergibt wieder Qualitätssiegel
Ein besonderes Anliegen des Kooperationsverbundes ist die
Auszeichnung erfolgreicher regionaler Unternehmen im Bereich
BGM mit dem Siegel „ERZgesund“. Dabei sollen sowohl Erst- als
auch Re-Zertifizierungen vergeben werden.

Bewerben können sich sowohl privatwirtschaftliche Unternehmen
als auch öffentliche Einrichtungen im Erzgebirgskreis bis zum
31.08.2022. Die Beantragung und das Prüfverfahren sind für die
Unternehmen kostenfrei. Weitere Informationen zur Erst- und Re-
Zertifizierung sowie notwendige Unterlagen stehen unter
www.erz-gesund.de bereit.

Kay Nagel

Edelmetallaffinität

Ich wünsch mir dieses eine Gold,

für das ich nichts mehr andres tausche,

das mir in arm und reich ist hold,

in dessen Augen ich den Worten lausche.

Ich wünsch mir dieses eine Silber,

das sich für mich nicht biegt noch bricht

das mit mir über Wein und Bilder,

und über Wälder, Weiten, Wunder spricht.

Ich wünsch mir diese eine Bronze,

die Gleichnis ist fürs Tun an sich.

Zum Bauen, Formen, Feilen jede Chance

zum Schöpfen nutzt, für sich, für uns, für mich.
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Unser SOMMERFEST am 18. Juni 2022 war ein voller Erfolg und
wir sind glücklich, dass so viele von EUCH gemeinsam mit uns
diesen tollen Sommertag verbracht haben und sich trotz der
hohen Temperaturen auf den Weg zu uns gemacht haben!
Über 1100 Besucher haben den Tag besonders gemacht und wir
hoffen, Ihr hattet genau so viel Spaß wie wir!
Danke, dass Ihr die Arbeit der Lebenshilfe Stollberg so unterstützt
und wertschätzt! 
Unsere aktuell 274 festangestellten Mitarbeiter betreuen über
1300 Klienten in allen Bereichen und jeden Alters (Kitas, Werkstät-
ten, Frühförderung, Tagespflege, Pflegedienst, Wohnangebote,

Familienunterstützender Dienst, Sozialpädagogische Familienhil-
fe…) und das täglich mit viel Herz und Spaß!
Das Team der Lebenshilfe Stollberg gGmbH

Fotos: Lebenshilfe

Wir sagen DANKE!
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Am 01.07.2022, 15.00 Uhr war es so weit – das neue Gebäude der
Kindertageseinrichtung „Zwergenhaus“ in der Seminarstraße 5 in
Stollberg wurde feierlich eingeweiht. 
Der Oberbürgermeister Marcel Schmidt sowie die beiden Leiterin-
nen Frau Mothes und Frau Köhler, beide Mitarbeiterinnen der
Lebenshilfe Stollberg gGmbH, richteten Grußworte an die Gäste.
Die jetzige Leiterin der Einrichtung, Frau Mothes, übergab das
neue Haus für die Kleinsten unserer Stadt in die Hände von Frau
Köhler, die von nun an die neue Einrichtung leiten wird.
Ein buntes Kinderprogramm mit den Kindern vom „Zwergenhaus“
sowie eine von der Konditorei Seidel gesponserte Torte zur
Einweihung rundeten die Eröffnungsveranstaltung ab.

Betrieben wird die Einrichtung, wie auch das Gebäude nebenan,
durch die Lebenshilfe Stollberg gGmbH. Die neue Einrichtung
bietet zusätzlich Platz für 36 Krippenkinder und 32 Kindergarten-

kinder. Insgesamt können nun somit 149 Kinder in der Kinderta-
geseinrichtung „Zwergenhaus“ betreut werden. Insgesamt inve-
stierte die Stadt Stollberg hierfür 2,6 Mio. Euro, davon wurden 1,4
Mio. Euro über Fördermittel finanziert.
Die Stadt Stollberg sowie die Lebenshilfe Stollberg gGmbH
wünschen der Leiterin und ihrem Team einen guten Start und
immer ein von Kinderlachen erfülltes Haus.

Text: Vanessa Fankhänel
Fotos: Frau Lauterbach und Frau Wenzel-Jäckel

01.07.2022 – Eröffnung Erweiterungsbau Kita Zwergenhaus
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…und wir konnten sogar eine
Woche „verlängern“. Vom 7. April
bis zum 19. Mai war es den Besu-
chern möglich, die kreativen
Kinderkunstwerke aus drei
Lebenshilfe-Kitas zu bewundern –
und sie taten es gern.
Einige ältere Menschen teilten
angeregt eigene Kindheitserinne-
rungen mit mir, Eltern brachten zum
Ausdruck, wie wichtig es in ihren
Augen sei, „Vorhandenes“ zu
nutzen, um Neues entstehen zu
lassen (Nachhaltigkeit eben) und
die Kinder waren stolze Experten.
Sie führten die Familien herum oder
kamen mit der Kindergruppe. Einige wurden sogar inspiriert, das
Gesehene in der eigenen Kita nachzubauen. Die Ausstellung
gewährte nur einen kleinen Einblick – längst nicht alle tollen Projekte
der Kinder konnten wir zeigen. So zum Beispiel das beeindrucken-
de, große Spielhaus der „Schmetterlinge“ aus dem „Gänseblüm-
chen“:
Die Exponate sind aus dem Kulturbahnhof wieder in die Kitas zu den
Kindern zurückgekehrt und schon werden neue Vorhaben und Ideen
entwickelt, Bestehendes weitergedacht, besprochen, ausgehan-
delt, ausprobiert… eben wie sonst auch. Einige der „Aussteller“
werden bald ihren Kindergarten verlassen und zur Schule gehen.
Dort warten dann neue, interessante und sicher auch anspruchsvol-
le Aufgaben und Herausforderungen auf die Kinder (und Eltern).
Manchen Freund kann man dann eventuell auch nicht mehr täglich

� Schön war unsere Ausstellung zum „Spielzeug-macht-Ferien-Tag“

Der Schmetterling „Papilio“, (Sinnbild für die verschiedenen,
notwendigen Entwicklungsschritte im Leben und Symbol/Marke für
alle gleichnamigen Präventionsprogramme) hat den Kindergruppen
aus dem „Gänseblümchen“, „Sonnenkäfer“ und „Zwergenhaus“,
die zu der Ausstellung beigetragen haben, eine Brief zukommen
lassen. Darin würdigt er die findigen Leistungen der Kinder und
bedankt sich für ihr Tun. Als ich kürzlich in der Kita „Gänseblüm-
chen“ vorbeischaute, erzählten mir die Kinder, wie sehr sie sich
darüber gefreut haben und an welchen Ideen sie derzeit gerade
„feilen“.

Wir arbeiten ständig daran, uns weiterzuentwickeln und weiterzubil-
den. Damit die oftmals erste und prägende Veränderung für Famili-
en, der Übergang der Kleinsten in die Krippe, noch besser begleitet
werden kann, starten Ende September die ersten Erieher:innen-
Fortbildungen im Programm „Papilio®-U3“. Wenn Bedingungen und
Abläufe für alle Beteiligten transparent gestaltet und gemeinsam
entwickelt werden können, entstehen wertschätzende Beziehungen
und der nötige „Vertrauensvorschuss“ fällt den Eltern leichter.

Interessierte, pädagogische Fachkräfte aus Krippen konnten sich
bereits im Mai während zweier online-Veranstaltungen mit der der
Papilio gGmbH, dem Präventionspartner BARMER und uns
Trainer:innen dazu austauschen. 
(Nähere Informationen, auch zu Papilio-U3, unter www.papilio.de.)
Besonders freut mich auch, dass ich kürzlich drei Erzieherinnen als
„Dankeschön“ für ihre engagierte Umsetzung des Programmes im
Kindergarten ihre Zertifizierungs-Urkunden für „Papilio®-3bis6“
überreichen konnte.

Text und Fotos: Kathrin Wenzel-Jaeckel, Papilio®-Trainerin

treffen, weil Schulwege sich trennen und neue Menschen ins Leben
der Kinder treten und deren Alltag begleiten. Dieser wichtige Über-
gang in den neuen Lebensabschnitt „ein Schulkind sein/werden“
beinhaltet viele verschiedene kleine Schritte, die nacheinander
„geschafft“ werden müssen, damit der Alltag gelingt. 
Genau wie vor ein paar Jahren beim Übergang aus dem Elternhaus
in die Krippe oder den Kindergarten: Eltern mussten Zutrauen in die
Fähigkeiten und wachsende Selbständigkeit ihres Kindes entwik-
keln können und oft auch lernen loszulassen. Kinder begannen, sich
die Welt zu erobern, ohne Mama oder Papa stets an der Seite zu
haben. Erzieher:innen und neue Freunde konnten zunehmend den
„sicheren Hafen“ außerhalb der Familie bieten und die Kinder
ermuntern, sich spielend die Welt anzueignen. Der „Spielzeug-
macht-Ferien-Tag“ und die anderen Papilio-Maßnahmen in den
Kitas sind ein wertvoller Beitrag auf diesem Weg, um Vertrauen in
die eigenen Fähigkeiten entwickeln zu können (Selbstwirksamkeits-
erleben) und damit auch der Ungewissheit oder Angst gegenüber
neuen Anforderungen zu begegnen.
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� Auf Schusters Rappen…

begaben sich am ersten Juli-
sonntag knapp 30 Wanderfreun-
de, die der Einladung zum tradi-
tionellen Wandertag von Kirch-
gemeinde, Sportverein und
Feuerwehrverein Beutha folgten.
Bei hochsommerlichem Wetter
führte die Tour, nach dem
Gottesdienst, von Beutha aus
zum Katzenstein. Dort gab es
eine zünftige Mittagspause mit
Leckerem vom Grill. Nach ein
paar Irrungen und Wirrungen
bezüglich der Wegstrecke
erreichten alle wohlbehalten das
„Lemke-Gut“, wo schon selbst-
gebackener Kuchen und frischer Kaffee auf die Teilnehmer warte-
ten. 
Ein herzlicher Dank geht an alle Wanderer, die fleißigen Kuchenbäk-
ker, den kreativen Plakatmaler und alle anderen treuen Helfer, die für
das Gelingen sorgten. 
Text und Fotos: Verein der Freiwilligen Feuerwehr Beutha e.V.

� Wir gratulieren – 155 Jahre Sport Kircheis

Am 1. August 1867 eröffnete Theodor Kircheis in der Hohensteiner
Straße eine Tischlerei und legte damit den Grundstein einer inzwi-
schen langjährigen Familientradition. Im Jahre 1900 erfolgte der Bau
des jetzigen Sporthauses unterhalb der Jakobikirche und 1905
übernahm Sohn Alfred Kircheis das Unternahmen mit Ladenge-
schäft und Werkstatt, spezialisiert auf Möbelhandel. Vor 90 Jahren
übernahm dann wiederum der Sohn Karl Kircheis das Geschäft und
erweiterte als begeisterter Sportler das Sortiment um Sportartikel
und dank eigener Produktion war das Sporthaus zu DDR-Zeiten
eine gute Adresse. 

Zur Erhaltung des Sporthauses wurde Karl Kircheis dann 1970
Kommissionshändler der HO und konnte somit sein Geschäft mit
zunehmenden Sportsortiment erhalten. Die Tochter von Karl
Kircheis, Barbara Uhlig übernahm dann zusammen mit ihrem Mann
Manfred 1975 das Geschäft ihres Vaters in vierter Generation – die
Werkstatt wurde geschlossen. Nach der Wende trat Barbara Uhlig
dem Einkaufsverbund Intersport bei. Weil das Geschäft dann förm-
lich aus den Nähten platzte, machte sich ein Anbau erforderlich und
seit 30 Jahren verfügt das Sporthaus über eine Verkaufsfläche von
220 Quadratmetern über drei Etagen. 2006 übernahm dann Gabrie-
le Uhlig zusammen mit ihrem Sohn das familiengeführte Unterneh-
men. 

Text und Foto: Friedemann Bähr

Impressum für den nichtamtlichen Teil
Herausgeber redaktioneller Teil: RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommu-
nal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1,
09244 Lichtenau OT Ottendorf, Anzeigen, Satz & Druck: RIEDEL GmbH & Co. KG
– Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Telefon: 037208
876-0, E-Mail: info@riedel-verlag.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil sind die Autoren/ Urheber der jewei-
ligen Artikel/Bilder (Redaktion des „Stollberger Anzeigers“ in der Stadtverwaltung
Stollberg – Hauptamt, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Autoren). Mit dem
Einreichen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rechte Dritter
bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte Dritter nicht verletzt werden
bzw. das Einverständnis der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung (im
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� Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg

Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg  
Telefon: 037296/7070 | Fax: 037296/70719
www.kirche-stollberg.de | kg.stollberg@evlks.de

Veranstaltungsorte:
(1)  St.-Jakobi-Kirche 
(2)  Diakonat, Pfarrstraße 4
(3)  Lutherhaus, Lutherstraße 13
Oberdorf:   Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:     Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

� Veranstaltungen und Gottesdienste 
                    
Mittwoch      20.07.   11.40 Uhr      Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       24.07.   09.30 Uhr      Gottesdienst (1)
Mittwoch      27.07.   11.40 Uhr      Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       31.07.   09.30 Uhr      Teilnahme am Gottesdienst in der 
                                                        Kreuzkirche Neuoelsnitz
Mittwoch      03.08.   11.40 Uhr      Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       07.08.   09.30 Uhr      Gottesdienst (1)                                  
Mittwoch      10.08.   11.40 Uhr      Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       14.08.   09.30 Uhr      Gottesdienst mit Taufe (1)
Mittwoch      17.08.   11.40 Uhr      Orgelandacht zur Mittagszeit (1)        

15.00 Uhr      Seniorenkreis (2)
Freitag          19.08.   19.00 Uhr      Kreis Junge Erwachsene (2)
Sonntag       21.08.   09.30 Uhr      Gottesdienst (1)
Mittwoch      24.08.   11.40 Uhr      Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Samstag       27.08.   14.00 Uhr      Schulanfängerandacht (1)
Sonntag       28.08.   09.30 Uhr      Gottesdienst (1)

Bitte verfolgen Sie Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer
Webseite und an den Aushängen.

� Kinderkreise und Musikalische Kreise haben in den Ferien
Sommerpause

� Offene Kirche 
Unsere Kirche ist für Besucher bis Ende September wieder verläss-
lich geöffnet: Dienstag, Mittwoch und  Freitag: 11.00 bis 15.00 Uhr
Dann besteht wieder die Möglichkeit, sich in die Ruhe unserer
Kirche zu Gebet und Andacht zurückzuziehen. Besuchen Sie unsere
Ausstellung im Kirchenschiff zum Thema „Leben auf dem Kirch-
turm“.

� Orgelandacht zur Mittagszeit
Zeit zum Innehalten – Ausruhen – Kraft tanken

Jeden Mittwoch vom 1. Juni bis 21. September, zwischen 11.40 bis
12.00 Uhr laden wir ein, mit Hilfe meditativer Texte und Orgelwerke
alter und neuer Meister zur Ruhe zu finden und sich an den Klängen
unserer Carl-Eduard-Jehmlich-Orgel zu erfreuen. 
(Eintritt frei – Kollekte erbeten)

� Freiwillige(r) gesucht!
Vom 01.09.2022 bis zum 31.08.2023 bieten wir wieder eine BFD-
Kulturstelle (Bundesfreiwilligendienst Kultur und Bildung) im Bereich
Kulturmanagement, Öffentlichkeitsarbeit und Kirchgemeinde an.
Der BFD Kultur und Bildung ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr
für junge Menschen nach Beendigung der Vollzeitschulpflicht und
bis zur Vollendung des 26. Lebensjahres. 

Nähere Informationen über:
Ev.-Luth. Pfarramt (Tel. 037296/7070 oder kg.stollberg@evlks.de)
Pfarrer Matthias Müller (Tel. 037296/707-15 
oder ma.mueller@evlks.de)
www.kirche-stollberg.de | www.lkj-sachsen.de

� Samstag, 08.10.2022, 17.00 Uhr, St.-Jakobi-Kirche 
Konzert für Chor und Orchester – Dettinger Te Deum von
Georg Friedrich Händel

mit dem Oratorienchor Stollberg, dem Collegium Instrumentale
Chemnitz, Lutz Hildebrand – Trompete, Gabriele Ratzmann – Orgel
und Solisten unter der Leitung von Kantorin Sigrid Gratowski.
Veranstalter: Kirchgemeinde Stollberg
Gefördert vom Kulturraum Erzgebirge und der Stadt Stollberg

� Sonntag, 06.11.2022, 17.00 Uhr, St.-Jakobi-Kirche
Konzert mit dem Ensemble Nobiles aus Leipzig

Das Leipziger Vokalquintett
Ensemble Nobiles blickt auf ein
mehr als fünfzehnjähriges künst-
lerisches Schaffen zurück. Das
Repertoire reicht von der spät-
mittelalterlichen Messe bis zur
Moderne. Schwerpunkte sind
sowohl weltliche Männerchöre
der Romantik, insbesondere
Werke von Mendelssohn Bartholdy, Schumann und Reger, als auch
ein umfangreiches kirchenmusikalisches Werkgut. 
Veranstalter: Kirchgemeinde Stollberg – Karten im Vorverkauf erhal-
ten Sie ab September in unserem Pfarramt und im Buch und Kunst
Laden C. Lindner.

� Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Straße 87
Lokalpastor i.R. Stefan Lenk, 
08280 Aue-Bad Schlema, Telefon 03771/23993
E-Mail: stefan.lenk@emk.de

Sonntag      24.07.2022    09:00 Uhr     Gottesdienst
Sonntag      31.07.2022    09:00 Uhr     Gottesdienst
Sonntag      07.08.2022    09:00 Uhr     Gottesdienst
Sonntag      14.08.2022    09:00 Uhr     Gottesdienst
Sonntag      21.08.2022    09:00 Uhr     Gottesdienst
Sonntag      28.08.2022    09:00 Uhr     Gottesdienst

Anzeige(n)

Ihr Amtsblatt in Ihrer Region

Finden Sie Dienstleister in Ihrer Nähe!

Anzeigentelefon: 037208/876200 
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� Königreichssaal Jehovas Zeugen

Öffnungszeiten der Versammlungen: 
Dienstag 19 Uhr, Mittwoch 19 Uhr und 
Donnerstag 19 Uhr 
Sonntag 09.30 Uhr , 13.30 Uhr und 17 Uhr 

(jw.org-über uns- Zusammenkünfte-in meiner Nähe)
(Hinweise und Informationen sowie das komplette
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads 
findet man auf jw.org, oder 0152-28706522)

� Weltweit vereint für den Frieden

Jehovas Zeugen in Stollberg nehmen an weltweitem Online-

Kongress mit dem Motto „Strebt nach Frieden“ teil

Jehovas Zeugen in Stollberg möchten auch diesen Sommer ein

Zeichen der Einheit setzen, indem sie sich zu ihrem Kongress

„Strebt nach Frieden“ gemeinsam mit Millionen Menschen rund um

den Globus versammeln. Das Programm wird Besuchern aus 239

Ländern in über 500 Sprachen auf ihrer Website jw.org oder der JW-

Library-App kostenlos und ohne Anmeldung zur Verfügung gestellt.

„Dieser Kongress soll zeigen, wie eine globale Gemeinschaft gerade

jetzt Frieden schaffen kann, indem sie Millionen von Menschen

vereint – darunter auch Menschen in Konfliktgebieten wie der Ukrai-

ne und Russland“, sagt Wolfram Slupina, Sprecher von Jehovas

Zeugen. „Die Kraft der besprochenen, christlichen Werte überwin-

det nationale Grenzen, ethnische Unterschiede und Sprachbarrie-

ren. Darum wird jeder Besucher etwas von diesem Programm für

sich mitnehmen können.“

Mehr Informationen sowie das Programmheft inklusive Trailer gibt

es auf jw.org. Darüber hinaus stehen Jehovas Zeugen nach corona-

bedingter Unterbrechung seit Juni 2022 auch wieder mit ihren Infor-

mationsständen und Trolleys in den Innenstädten und beantworten

gern persönlich Fragen zum Event.

Kontaktadresse

Preischel A.,

Telefon 0152-28706522, E-Mail: a.preischel@yahoo.de

� Service:

Radiosendung auf Bayern 2

– 07.08. | 06:45 bis 07:00 Uhr 

Thema: „Warum ich Zeuge Jehovas bin“

– 04.09. | 06:45 bis 07:00 Uhr

Thema: „Wie schafft man es, Frieden zu schließen?“

� Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg

Hohenecker Straße 6
Anfragen über: Gemeinschaftsleiter Markus Schmidt, 
Telefon: 037296 888103

Donnerstag   21.07.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft 

                                                    und Bibelstunde

Sonntag        24.07.   11.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde 

                                                    mit Sonntagschule

Mittwoch      27.07.   19.30 Uhr   Frauenstunde

Donnerstag   28.07.   19.30 Uhr   Gemeinde-Gebetskreis

Freitag          29.07.   19.00 Uhr   Jugendstunde mit Gartenparty

Samstag       30.07.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz

Sonntag        31.07.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit 

                                                    Sonntagschule

Dienstag       02.08.   09.00 Uhr   Frauenfrühstück im dürer 

                                                    mit Cornelia Dressel,

                                                    Thema: „Tage mit Goldrand“

Donnerstag   04.08.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft und 

                                                    Bibelstunde

Freitag          05.08.   19.30 Uhr   Jugendstunde in Oberlungwitz

Sonntag        07.08.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit 

                                                    Sonntagschule

Montag         08.08.   19.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz

Mittwoch      10.08.   14.30 Uhr   Generation 55+ mit Jörn Philipp

                                                    Thema: „Gespräche zwischen 

                                                    Himmel und Erde“

Donnerstag   11.08.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft und 

                                                    Bibelstunde

Freitag          12.08.   19.30 Uhr   Jugendstunde in Oelsnitz

Sonntag        14.08.   10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit 

                                                    Sonntagschule

Donnerstag   18.08.   19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft und 

                                                    Bibelstunde

Freitag          19.08.   19.30 Uhr   Jugendstunde in Neuwürschnitz

Sonntag        21.08.   17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit 

                                                    Sonntagschule

Mittwoch      24.08.   19.30 Uhr   Frauenstunde

Donnerstag   25.08.   19.30 Uhr   Gemeinde-Gebetskreis

Freitag          26.08.   19.30 Uhr   Jugendstunde in Niederwürschnitz

Samstag       27.08.   15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz

Sonntag        28.08.   11.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit 

                                                    Sonntagschule
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� Römisch-katholische Pfarrei

„Mariä Geburt“ Aue, Schneeberger Straße 82, 08280 Aue
Telefon: 03771/22167

� Gottesdienste
für unsere Kirche „St. Marien“ in Stollberg, 
Zwickauer Straße 2

Mittwoch      03.08.     09:00 Uhr     Gottesdienst
Sonntag        07.08.     10:30 Uhr     Hl. Messe
Mittwoch      10.08.     09:00 Uhr     Gottesdienst
Sonntag        14.08.     10:30 Uhr     Wortgottesdienst
Mittwoch      17.08.     09:00 Uhr     Hl. Messe
Sonntag        21.08.     10:30 Uhr     Hl. Messe
Mittwoch      24.08.     09:00 Uhr     Hl. Messe
Sonntag        28.08.     10:30 Uhr     Hl. Messe
Mittwoch      31.08.     09:00 Uhr     Hl. Messe

Pater Raphael Bahrs OSB

03.08.22     15.00 Uhr     Frauentreff
04.08.22     15.00 Uhr     Bibelgespräch
06.08.22     19.30 Uhr     Jugendstunde

07.08.22     09.30 Uhr     Gottesdienst mit Kindergottesdienst
13.08.22     19.30 Uhr     Jugendstunde

14.08.22    09.30 Uhr     Gottesdienst mit Kindergottesdienst
20.08.22     19.30 Uhr     Jugendstunde

21.08.22     09.30 Uhr     Livestream-Gottesdienst mit 
                                        Kindergottesdienst
28.08.22     19.30 Uhr     Jugendstunde

29.08.22     09.30 Uhr     Familiengottesdienst zum Schulanfang

Änderungen und Ergänzungen unter www.baptisten-stollberg.de

Herrenstraße 14 | 09366 Stollberg/Erzg. | 037296 927071
Cornelia Schettler, Gemeindeleitung der EFG Stollberg
037605 68292 | cornelia.schettler@baptisten-stollberg.de
www.baptisten-stollberg.de

GEMEINDE NIEDERDORF
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GEMEINDE NIEDERDORF

Montag geschlossen
Dienstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

� Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

� Postanschrift:

Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf
Telefon:         037296  2048
Fax:               037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   http:/www.niederdorf-erzgebirge.de

� Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für
das Jahr 2021 der Gemeinde Niederdorf

1.        Kindertageseinrichtungen
1.1.     Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und

Monat (Jahresdurchschnitt)

                                       Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                                       in Euro        in Euro                   in Euro

erforderliche
Personalkosten               1.821,01      342,09                    184,73

erforderliche
Sachkosten                     1.270,20      112,58                    160,80

erforderliche Personal-
und Sachkosten              1.091,21      454,67                    245,53

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-

und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der

erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt)

                                       Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                                       in Euro        in Euro                   in Euro
                                                            vor SVJ*  im SVJ* 

Landeszuschuss             246,50                   246,50          164,33

Elternbeitrag 
(ungekürzt)                      203,00         116,00     116,00   167,00

Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger)          641,71         192,17     192,17   114,20

* SVJ-Schulvorbereitungjahr

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

                                                                Aufwendungen 
                                                                              in Euro

Abschreibungen                                                   1.290,69
Zinsen                                                                              –
Miete                                                                                –
Gesamt                                                                1.290,69

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                       Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
                                       in Euro        in Euro                   in Euro

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat          22,17           19,24                      14,99

� Folgende Beschlüsse wurden im öffentlichen Teil
der 4.Sitzung des Gemeinderates Niederdorf am
20.06.2022 gefasst:

Beschlussnummer 22/024/022

Beschluss zur Bestätigung der Wahl der Ortswehrleitung Niederdorf

Beschlussnummer 22/022/023

Beschluss zur LEADER Entwicklungsstrategie (LES) für die Förder-
periode 2023-2027

Beschlussnummer 22/023/024

Beschluss zur Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chung und der ortsüblichen Bekanntgabe

Beschlussnummer 22/025/025

Beschluss zur Vergabe der Liefer- und Dienstleistung des Los 60-01
Ausstattung und Möblierung, Erweiterung Kindertagesstätte
Wirbelwind Niederdorf

Beschlussnummer 22/026/026

Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der
Gemeinde Niederdorf

Ende der amtlichen

Bekanntmachungen
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� Kindertag im Wirbelwind

Zum Kindertag in der Kita Wirbelwind, gab es individuell in jeder
Gruppe ein leckeres Picknick- oder Buffetessen. Bis zum Höhe-
punkt des Tages wurden Lieder gesungen und die Kinder wünsch-
ten sich lustige Spiele.
Dann war es soweit. Die Hüpfburgen und das Zuckerwattemobil
trafen ein. Es war eine Freude, die bis in die Nachmittagsstunden
anhielt.
Die große Kindertagüberraschung folgte am 23. Juni. Endlich war es
soweit: Herr Kranz kam zu Besuch und los gingen die Ritterspiele.
Einige Kinder hatten sich als Burgfräulein, Ritter oder Prinzessinnen
verkleidet. Herr Kranz hatte verschiedene Wettkämpfe vorbereitet
und führte die Kinder durch das Turnier. Dem Sieger war die Prinzes-
sin versprochen.
Es galt, mit einem Schwert Ringe zu erobern, mit Hilfe einer Stein-
schleuder den Spinnenkönig zu verjagen, hoch zu Ross im Lanzen-
kampf den schwarzen Ritter zu besiegen und am Ende den Feuer-
drachen mit dem Zauberschwert zu bezwingen. Die Prinzessin
wurde mit dem Sieger „verheiratet“ und das „Volk“ war zum Hoch-
zeitstanz eingeladen.

Das Turnier war ein guter Start für das ritterliche Sportfest am 9. Juli,
09.00 Uhr auf dem Niederdorfer Sportplatz.
Text und Fotos: Kita „Wirbelwind“ Niederdorf
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Nach 22 Jahren treuer Dienste des Tragkraftspritzenfahrzeuges
(TSF-W) in Niederdorf wurde es am 27. Januar 2022 außer Dienst
gestellt. Etwas Wehmut und gleichzeitige Begeisterung der 41
Mitglieder der Feuerwehr Niederdorf begleiteten den Fahrzeug-
wechsel zum neuen LF 20 der Firma Schlingmann. 
Doch die Außerdienststellung bedeutete für das TSF-W noch lange
keinen Abschied aus der aktiven Wehr. Die Gemeinde Ebersbach
erwarb das Niederdorfer Fahrzeug für ihren Ortsteil Freitelsdorf.
Die Ortschaft mit rund 230 Einwohnern hat mit dem „kleinen“ Fahr-
zeug einen großen Fortschritt erreicht und die Kameraden können in
Zukunft noch besser Hilfe leisten. 
Die Fahrzeugweihe sollte nun am 3.Juli 2022 gefeiert werden und
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Niederdorf waren herz-
lich eingeladen. 12 Kameraden machten sich auf den Weg zu ihrem
einstigem TSF-W. Trotz sehr hoher, sommerlicher Temperaturen

wurde die Einweihung von insgesamt fünf Fahrzeugen für den Land-
kreis Meißen ausgelassen gefeiert. Begleitet von Worten des Bürger-
meisters, Stefan Weinrich, überreichte der Niederdorfer Gemeinde-
wehrleiter, Jürgen Pfüller noch ein Präsent als Erinnerungsgeschenk
an diesen Tag.
Nach einem ausgiebigen Festprogramm mit Schauvorführung und
Rundgang im modernen Gerätehaus Ebersbach ging es im
Anschluss direkt in das Feuerwehrdepot von Freitelsdorf. Hierbei
durften drei Kameraden der Feuerwehr Niederdorf ihre letzte Fahrt
im „alten“ Fahrzeug in die neue Unterkunft genießen.
Am Nachmittag ging es zurück nach Niederdorf. Mit schönen Erin-
nerungen und einem gebührenden Abschied von ihrem Oldtimer
konnten die Kameradinnen und Kameraden der Niederdorfer Feuer-
wehr den Sonntag ausklingen lassen. 
Text/© R. Uhlmann
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